
 

 
Zeitplan  

zur Buchvorstellung  

 

Coping with Global Environmental Change, Disasters and Security  
Threats, Challenges, Vulnerabilities and Risks . 

Herausgeber: Hans Günter Brauch, Úrsula Oswald Spring, Czeslaw Mesjasz, John Grin, Patricia Kameri-Mbote, 
Béchir Chourou, Pál Dunay, Jörn Birkmann (Berlin/Heidelberg/New York: Springer-Verlag, 2011) 

Donnerstag, den 20. Oktober 2011, 18.00 Uhr 
im Besucherzentrum des Auswärtigen Amts  

(im Lichthof, Zugang über Haupteingang Werderscher Markt 1) 

Im Anschluss findet ein Empfang im Lichthof statt. 
 

 

Über das Buch :  Dieses globale Umweltsicherheitshandbuch behandelt neue 
Sicherheitsprobleme durch den globalen Umweltwandel und Naturkatastrophen.  
In 6 Vorworten, 5 Essays und 95 Kapiteln behandeln 164 Autoren aus 48 Ländern 
Konzepte der militärischen und politischen Sicherheit sowie Probleme der 
Umwelt-sicherheit im Nahen Osten, in Afrika und Asien und Auswirkungen von 
Naturkata-strophen auf urbane Zentren. Dabei stehen Fragen des Klimawandels, 
der Desertifikation, von Wasser, Ernährung und Gesundheit sowie Strategien zur 
sozialen Verwundbarkeit und der Resilienzbildung im Mittelpunkt. 

Mehr zum Buch:  <http://www.afes-press-books.de/html/hexagon_05.htm>. 

Programm 
18.00-18.05: Eröffnung:   Dr. Otto Lampe, Beauftragter für Vereinte Nationen, Auswärtiges Amt 

18.00-19.30: Moderation: Dr. Martina Fischer, Stellv. Leiterin, Berghof Forschungszentrum, Berlin 

18.05-18.10: Vorstellung der Teilnehmer: Dr. Martina Fischer 

Vorstellung des Bandes aus der Sicht der Herausgebe r und Autoren 
18.10-18.30: PD Dr. Hans Günter Brauch, FU Berlin, UNU-EHS, Bonn und AFES-PRESS, Mosbach  
18.30-18.50: Prof. Dr. Ursula Oswald Spring, UNAM-CRIM, Cuernavaca, Morelos, Mexico 
18.50-19.10: Prof. Dr. Jürgen Scheffran, Geographisches Institut, Universität Hamburg, CliSEC und 

CliSAP 

Kommentare  aus der Sicht der Wissenschaft  
19:10-19:30: Prof. Dr. Michael Brzoska, Direktor, IFSH, Exzellenz Cluster CliSAP, Universität  

Hamburg, Vorsitzender des Stiftungsrats der Deutschen Stiftung für Friedensforschung 
19:30-20:00: Diskussion 
20:00-22:00: Empfang 
 

Mit freundlicher Unterstützung des  
Springer-Verlags und der Berghof Stiftung für Konfl iktforschung  

  

 
 

     
 


